
Hochbetrieb im Pulverwald
Volkslauf lockte 550 Starter an / Tobias Lautwein Gesamtsieger
Erndtebrück. Selbst sportlich
aktiv sein im bzw. um das von

Jahr zu Jahr schmucker wer-
dende Pulverwaldstadion ist of-
fenbar attraktiver als Fußball-
spiele der in dieser Saison rang-
höchsten Mannschaft zu besu-
chen. Der TuS Emdtebrtick
löste jedenfalls emeut die logis.
tische Aufgabe, alleine das
Drumherum ftir 550 Starter plus
Begleitung (2. B. Parkplätze)
bestens zu bewerkstelligen.

Der stets am Maifeiertag
durchgefühne Emdtebrücker
Volkslauf hat sich zu einer der
größten Sportveranstaltungen
im Wittgensteiner Land ent-
wickelt. Diese Bezeichnung trägt
das Laufevent angesichts des in
erster Linie breitensportlichen
Aspekts auch vollkommen ge,
rechrfenigt. Es war zugleich wie
immer der Auftakt der in diesem
Iahr wieder sechs Läufe umfas-

senden AOK-Rothaar-Laußerie.
Angesichts der Häufung von
übergeordneten Meisterschaften
in diesen rü(/ochen hatten aller,
dings nicht viele Asse der Re,
gion den Weg ins Wittgenstei-
ner Land auf sich genommen.

,,\fir sind heilfroh, dass sich
das Wetter in den letzten Tagen
deutlich gebessert hat. Die
Strecke ist jetzt schneefrei. Ich
bin sie ncich am Freitag abgelau-
fen. Am Ederkopf lagen da noch
zehn Zentimeter Schnee", freute
sich Emdtebrücla Cheforganisa-
tor Hans.Georg Seiffert ftir die
Läufer.

Schnelle Zeiten sind auf der
schweren Strecke in den !üäl-
dem mit immer wieder tollen
Ausblicken jedoch wegen eini-
ger Steigungen und Gefällpassa-
gen nicht möglich. Der
Schnellste der 9l Starter aufder
Halbmarathondistanz war Timo

Bohl (Sporrfr. Fiertal) in
l:16'36 Stunden. Er hatte knapp
vier Minuten Vorsprung vor
dem \üTeidenauer Tobias
Schmechel (TuS Deuz), der al-
lerdings zwölf Jahre älter ist und
somit die Klasse M 40 gewann.
Bei den Frauen war es spannend.
Hier setzte sich Carmen Otto
aus Kirchhundem nach l:32.01
Stunden vor der Haupttribüne
des Pulverwaldstadions mit 17
Sekunden Vorsprung gegen die
funf Jahre altere W-45,Siegerin
Ramona \7ied (SG \Tenden)
durch.

Das Feld der 204 Läufer über
zehn Kilometer fi.ihrte erwar-
tungsgemäß der Hünsbomer To-
bias Lautwein (TVE Netphen)
an. Er gewann in34:44 Minuten
und hatte 22 Sekunden Vor-
sprung auf den routinierten
Swen Pöppel (SK Wunderthau-
sen). Bei den Frauen feierte
Anna Reuter (FV \üTallau) einen

,,Hattrick". Auf der seit 2014 ge-
laufenen Strecke hat sie bislang
alle drei Läufe gewonnen. Die
Zeit von 38:16 Minuten war so-
gar eine neue. Streckenbestzeit.

Die Strecke über 5000 Meter
ist deneit die Domäne des
Emdtebrücker Lokalmatadors
Torben Henrich. Eine Woche
nach seinem Sieg in Netphen
gewann er auch in seiner Hei-
matgemeinde in 1B:24 Minuten.
Emeut geschlagen war Cross-
Duathlon-Spezialist Marco
Hoffmann aus Hilchenbach,
dieses Mal um zehn Sekunden.

Der 38. Erndtebrücker Volleslauf lockte 550 Starter qn den Pulver-
wald. Foto: ib


